
Evaluation Hitzeaktionsbündnis 
Vorderland-Feldkirch
Ergebnisse aus den
Bündnisorganisationen

Alle Bündnisorganisationen (BO) geben 
hohe Betroffenheit gegenüber Hitze an:
• (erwartete) negative Auswirkungen auf 

Arbeitstätigkeit

• Sorge um Sicherheit und Gesundheit von 
Mitarbeitenden und Klient:innen

• Anstieg der Arbeitsbelastung durch Hitze

• Mitarbeitende in BO geben hohe 
Betroffenheit an

Fortschritte bei der Umsetzung von 
Maßnahmen ein Jahr nach Bündnisbeginn:
• Starke Zunahme bei strukturellen 

Vorkehrungen (Hitzeschutz-Beaufragte:r, Erhalt 
von Hitzewarnungen, Kommunikationspläne)

• Angebot von Hitzeschutzschulungen und 
Stärkung Klimakompetenz (+ 40 %)

• Umsetzung technischer und baulicher 
Maßnahmen (angepasste Arbeitskleidung, 
Abschattung, Kühlung 
Räume/Dienstfahrzeuge; + 40 %)
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• Hitzewarnungen werden genutzt –
allerdings kaum Weiterleitung innerhalb 
der Organisation

• Kommunikation von Maßnahmen noch 
lückenhaft:
Großteil der Mitarbeitenden fühlen sich 
nicht ausreichend informiert von 
Organisation

• Notwendigkeit landesweiter Skalierung mit 
struktureller Verankerung

Jede teilnehmende Organisation ist von Hitze betroffen

Hitzeaktionsbündnis wirkt!

Verbesserungspotentiale …
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Hitzeschutz-Beauftragte:r
n = 10

Ja In Planung Nein Ich weiß es nicht

Bündnis als Lernfeld
• Bündnisarbeit wirkt!

• Bündnis ermöglicht Priorisierung von 
Hitzeschutz und Legitimation, um dafür 
Ressourcen zu nutzen

• Bündnis ist mehr als ein Netzwerk –
Bündnis bedeutet Verbündet-sein für 
gemeinsames Ziel

• Bündnis als Lernfeld – Ort des 
Austausches, Probierens,
von Anderen Lernen

Erhebungszeitpunkte: Sommer 2024 (T1; Beginn Bündnis))
und Sommer 2025 (T2)

Methode: Befragung Bündnisorganisationen (BO) aus Pflege-, Sozial und 
Gesundheitsbereich (n = 10); Fokusgruppe mit Vertreter:innen BO (n = 7)

Projektpartner:innen: Finanziert aus den Mitteln des:
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Auswirkungen von Hitzewellen - 2024 (T1)
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